
Verfahren zur Durchführung von Gefährdungsbeurteilungen zur psychischen Belastung am Arbeitsplatz
(Stand 23.03.2016)
Beurteilungsteam:

Für die Durchführung der Gefährdungsbeurteilung zur psychischen Belastung wird ein Beurteilungsteam bestehend aus Betriebsarzt, einem damit beauftragten Mitglied des Personalrats und der Fachkraft für Arbeitssicherheit gebildet.

Durchführung der Gefährdungsbeurteilung:
Die Gefährdungsbeurteilung zur psychischen Belastung wird von dem Beurteilungsteam im Anschluss an die Begehung zur Gefährdungsbeurteilung nach § 5 ArbSchG durchgeführt. Hierfür werden keine Fragebögen an die Beschäftigten oder Vorgesetzten verteilt. Die Erhebung der Gefährdungsmerkmale erfolgt ausschließlich durch das Beurteilungsteam.
Ablauf:

Die Beurteilung wird in Form von Interview und Dialog durchgeführt. Das Beurteilungsteam führt das Gespräch „arbeitsplatzbezogen“, damit nur jene Belastungen Berücksichtigung finden, die sich durch den Arbeitsplatz oder die Art der Tätigkeit ergeben.
Bewertung:

Das Beurteilungsteam bewertet in einer gemeinsamen Sitzung die erhobenen Daten und zieht Schlussfolgerungen, ob Belastungen vorliegen, die zu einer Fehlbelastung führen können oder nicht. Das Ergebnis wird in einer zusammenfassenden kompakten Stellungnahme festgehalten, die sich an den Erfordernissen der Vergleichbarkeit und Nachvollziehbarkeit orientiert. Wenn Fehlbelastungen festgestellt werden, stellt das Beurteilungsteam nötige Empfehlungen für technische und organisatorische Maßnahmen in der Stellungnahme dar, die der Einrichtungsleitung und den Beschäftigten im betroffenen Arbeitsbereich vorgestellt werden.
Komplettierung der Gefährdungsbeurteilung:

Nach Abschluss der Gespräche ergänzt die Fachkraft für Arbeitssicherheit die Gefährdungsbeurteilung mit der Beurteilung zur psychischen Belastung und verteilt sie an die Einrichtung, den Personalrat und den Betriebsarzt. Einrichtungsintern wird die Gefährdungsbeurteilung den Beschäftigten zugänglich gemacht.

Umsetzung der Empfehlungen des Beurteilungsteams:
Die Fachkraft für Arbeitssicherheit überprüft die Umsetzung der Maßnahmen und deren Wirkung und wirkt ggf. auf die Umsetzung hin. 

	Psychische Belastungen am Arbeitsplatz 



	Arbeitsorganisation
(Zutreffendes ankreuzen)
	Erläuterungen zu angekreuzten Punkten

	Arbeitszeit 

 FORMCHECKBOX 
 wechselnde oder lange tägliche  

      Arbeitszeiten

 FORMCHECKBOX 
 ungünstig gestaltete Arbeitszeiten

 FORMCHECKBOX 
 umfangreiche Mehr-/Überstunden

 FORMCHECKBOX 
 unzureichende Pausen

	

	Arbeitsablauf

 FORMCHECKBOX 
 Zeitdruck/hohe Arbeitsintensität

 FORMCHECKBOX 
 häufige Störung/Unterbrechung

 FORMCHECKBOX 
 hohe Taktbindung

 FORMCHECKBOX 
 isolierter Einzelarbeitsplatz

 FORMCHECKBOX 
 kein klar definierter Verantwortungs-bereich

 FORMCHECKBOX 
 häufig hohe Konzentration und intensive 

      Kontrolle der Abläufe erforderlich
	


	Teamarbeit

(Zutreffendes ankreuzen)
	Erläuterungen zu angekreuzten Punkten

	 FORMCHECKBOX 
 keine gemeinsame Teambildung von

     Vorgesetzten und Beschäftigten 
 FORMCHECKBOX 
 kein dynamischer Informationsfluss

     innerhalb des Teams
 FORMCHECKBOX 
 mangelnde Qualität der gegenseitigen
     Unterstützung im Team 

 FORMCHECKBOX 
 kein Feedback zur Arbeitsleistung im
     Team
 FORMCHECKBOX 
 Unter- oder Überforderung im Team 
 FORMCHECKBOX 
 Aufgabenverteilung entspricht nicht der
     Qualifikation
	


	Arbeitsaufgabe/Arbeitsinhalt

(Zutreffendes ankreuzen)
	Erläuterungen zu angekreuzten Punkten

	Tätigkeit enthält nur:

 FORMCHECKBOX 
 vorbereitende Handlungen

 FORMCHECKBOX 
 ausführende Handlungen

 FORMCHECKBOX 
 kontrollierende Handlungen 
	

	Beschäftigte/r hat keinen Einfluss auf:

 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsinhalt

 FORMCHECKBOX 
 Arbeitspensum

 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsverfahren

 FORMCHECKBOX 
 Reihenfolge der Tätigkeiten
	

	Abwechslung:

 FORMCHECKBOX 
 ähnliche Arbeitsgegenstände

     und Arbeitsmittel

 FORMCHECKBOX 
 häufige Wiederholung gleichartiger

     Handlungen in kurzen Takten
	

	Arbeitsmittelergonomie

 FORMCHECKBOX 
 häufige Arbeit mit Arbeitsmittel (z.B. 
      Software) oder Arbeitsverfahren  mit   

      unveränderlicher eingeschränkter  

      Ergonomie 
	


	Arbeitsumgebung

(Zutreffendes ankreuzen)
	Erläuterungen zu angekreuzten Punkten

	Physikalische und chemische Faktoren:

 FORMCHECKBOX 
 Lärm

 FORMCHECKBOX 
 unzureichende Beleuchtung

 FORMCHECKBOX 
 Gefahrstoffe

 FORMCHECKBOX 
 Gerüche

 FORMCHECKBOX 
 schwere körperliche Arbeit 

 FORMCHECKBOX 
 ungünstige Arbeitsräume, räumliche

     Enge

 FORMCHECKBOX 
 ungünstige Bedingungen von

     Maschinen und Anlagen
	


	Äußere Einflüsse

(Zutreffendes ankreuzen)
	Erläuterungen zu angekreuzten Punkten

	 FORMCHECKBOX 
 häufige Konflikte mit Kunden oder 

     Nutzern der Einrichtung
 FORMCHECKBOX 
 hohe Anforderungen und Erwartungen, 
     die extern und intern an die Beschäftigten
     gestellt werden
	


	Verantwortung
(Zutreffendes ankreuzen)
	Erläuterungen zu angekreuzten Punkten

	 FORMCHECKBOX 
 Gefahr besonderer Konsequenzen,
      die sich aus einer unsachgemäßen
      Arbeitsdurchführung ergeben

 FORMCHECKBOX 
 Umgang mit besonders teuren/wertvollen 

      Geräten und Daten
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